
 

Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg, Stand April 2016 

 

  

Angebote der Agentur für Arbeit für 

Menschen mit Fluchthintergrund 
 

  

Vorbemerkung: 
Alle Instrumente der Arbeitsmarktförderung stehen unter bestimmten Voraussetzungen auch Menschen mit 
Fluchthintergrund offen. Außerdem gibt es Angebote, die speziell für Menschen mit Fluchthintergrund eingerichtet 
wurden. Bei Bedarf können auch mehrere Angebote nacheinander genutzt werden. Es können nur Asylbewerber 
und Flüchtlinge teilnehmen, die bei der Agentur für Arbeit gemeldet sind. 
 
 

1. Angebote speziell für Asylbewerber und Flüchtlinge 
 

Perspektiven für Flüchtlinge PLUS (PerF Plus): 
ab 2.5.16 in Weißenburg und Roth je 25 Plätze; in Ansbach ab 2.5. und 1.6.16 je 20 Plätze; in Dinkelsbühl ab 
2.5.16 20 Plätze 
Dauer: 7 Monate 
Personengruppe: Erwachsene Asylbewerber und Geduldete mit hoher Bleibewahrscheinlichkeit sowie 
Asylberechtigte 
Inhalt: Berufsbezogene Sprachkenntnisse, Profiling, Informationen zum deutschen Arbeitsmarkt, betriebliches 
Praktikum, Bewerbungstraining und Unterstützung bei der Arbeitsplatzsuche 
Ziel: Arbeitsplatz oder Ausbildungsplatz 
 
Integration durch Arbeit IdA 1000 (kofinanziert durch vbw – Vereinigung der bayerischen Wirtschaft) 
ab 1.4.16 Deutschkurs, ab 10.6.16 Beginn der eigentlichen Maßnahme in Weißenburg und Ansbach, je 20 Plätze   
Dauer: 9,5 Monate (einschl. Sprachkurs), 6 Monate ohne Sprachkurs  
Personengruppe: Asylbewerber und Geduldete über 25 Jahre mit hoher Bleibewahrscheinlichkeit; Voraussetzung 
sind hinreichende Deutschkenntnisse möglichst A1-Niveau 
Inhalt: allgemeiner Sprachkurs optional (finanziert durch StMAS); Kompetenzfeststellung, Vertiefung 
berufsbezogener Sprachkenntnisse, kombiniert mit Betriebspraktika  
Ziel: Arbeitsplatz 
 
Bayern Turbo (kofinanziert durch vbw – Vereinigung der bayerischen Wirtschaft) 
ab 1.3.16 in Ansbach, ab 1.9.16 in Roth (je 18 Plätze) 
Dauer: 6 Monate 
Personengruppe: Junge Menschen mit Fluchthintergrund im Alter von 16 – 21 Jahren mit hoher 
Bleibewahrscheinlichkeit, die aufgrund ihrer guten schulischen Vorbildung für eine Ausbildung (insbesondere im 
Metall- und Elektro-Bereich) in Frage kommen; im laufenden Asylverfahren und bei Duldung 3 Monate 
Wartezeit/Voraufenthalt. Wartezeit entfällt für Personen aus Syrien, Irak, Iran und Eritrea. 
Inhalt: Berufsbezogene Sprachförderung, Heranführen an den Ausbildungsmarkt, Kompetenzfeststellung, Praktika, 
optional: vorgeschalteter allgemeiner Deutschkurs, finanziert durch STMBW 
Ziel: Ausbildungsplatz 
 
Brückenjahr 21 plus: 
ab 1.9.16 in Roth (17 Plätze) und Ansbach (18 Plätze) 
Dauer: 6 – 9 Monate 
Personengruppe: Junge Menschen mit Fluchthintergrund im Alter von 21 – 35 Jahren mit hoher 
Bleibewahrscheinlichkeit; im laufenden Asylverfahren und bei Duldung 3 Monate Wartezeit/Voraufenthalt. Wartezeit 
entfällt für Personen aus Syrien, Irak, Iran und Eritrea. 
Inhalt: Berufsbezogene Sprachförderung, Heranführen an den Ausbildungsmarkt, Kompetenzfeststellung, 
Berufsorientierung, Erprobung verschiedener Berufsfelder, Praktika 
Ziel: Ausbildungsplatz, berufsvorbereitende Maßnahme oder Arbeitsplatz 
 

 



 

 

 2 Rückfragen per E-Mail: Ansbach-Weißenburg.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de 
 

KompAS (Kompetenzfeststellung, frühzeitige Aktvierung und Spracherwerb): 
wo und ab wann: Jeweils 25 Plätze in 

 Ansbach 1.8.16 bis 31.5.17;  21.11.16 bis 20.6.17 und 13.3.17 bis 12.10.17 

 Weißenburg 1.8.16 bis 28.2.17 und 1.10.16 bis 28.2.17  

 Roth 1.8.16 bis 31.1.17 
Dauer: 320 Zeitstunden je Teilnehmer. Maßnahme wird zeitlich am Ablauf des Integrationskurses 
ausgerichtet, der in der Regel 660 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten umfasst. 
Personengruppe: Asylbewerber und Asylberechtigte von 18 – 50 Jahren, die die Voraussetzungen 
für den Integrationskurs des BAMF erfüllen, aber noch keinen besucht haben 
Inhalt: Der Besuch des Integrationskurses des BAMF wird mit den Inhalten der Arbeitsförderung 
kombiniert (Kompetenzfeststellung, Aktivitäten zur Integration in den Arbeits- oder Ausbildungsmarkt) 
Ziel: Arbeitsplatz oder Ausbildungsplatz 
 
 

2. Allgemeine Angebote mit Ziel Ausbildung 
 
Einstiegsqualifizierung EQ 
Dauer: 6 – 12 Monate, Einstieg 1. August bis 1. März 
Personengruppe: Junge Menschen mit Fluchthintergrund mit hoher Bleibewahrscheinlichkeit;  im 
laufenden Asylverfahren und bei Duldung 3 Monate Wartezeit/Voraufenthalt. Beschäftigungserlaubnis 
erforderlich. 
Inhalt: Erwerb beruflicher Grundlagen, die sich am Inhalt des ersten Ausbildungsjahres orientieren, 
Besuch Berufsschule 
Ziel: Ausbildungsplatz 
 
Ausbildungsbegleitende Hilfen abH  
Dauer: während der gesamten Ausbildung möglich 
Personengruppe: Auszubildende > abhängig von Aufenthaltsdauer und –status! 
Inhalt: Nachhilfe in Theorie und Praxis sowie Deutsch, Prüfungsvorbereitung 
Ziel: Ausbildungsziel soll erreicht werden 
 
Assistierte Ausbildung AsA 
Dauer: während der gesamten Ausbildung möglich 
Personengruppe: Auszubildende > abhängig von Aufenthaltsdauer und –status! 
Inhalt: Intensive Begleitung während der Ausbildung zur Stabilisierung des Ausbildungsverhältnisses 
(Coaching) sowie Unterstützung des Betriebs bei der Durchführung der Ausbildung 
Ziel: Ausbildungsziel soll erreicht werden 
 
Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen BaE 
Dauer: Dauer des Ausbildungsverhältnisses (2 – 3,5 Jahre) 
Personengruppe: Sozial benachteiligte Jugendliche, die keinen regulären Ausbildungsplatz 
gefunden haben > abhängig von Aufenthaltsdauer und –status! 
Inhalt: Bildungsträger ist Ausbilder. Ausbildung findet in den Werkstätten des Bildungsträgers oder in 
Zusammenarbeit mit einem Betrieb statt. Besuch der Berufsschule. Bildungsträger unterstützt mit 
Nachhilfe in Theorie und Praxis, Deutschunterricht, Prüfungsvorbereitung 
Ziel: Ausbildungsabschluss 
 
 

3. Allgemeine Angebote mit Ziel Arbeit 
 
Maßnahme bei einem Arbeitgeber MAG (=betriebliches Praktikum) 
Dauer: bis zu 6 Wochen 
Personengruppe: Asylbewerber und Geduldete, die arbeiten dürfen 
Inhalt: Eignungsfeststellung im Betrieb  
Ziel: Arbeitsaufnahme 
 
Eingliederungszuschuss EGZ 
Dauer: bis zu 12 Monaten 
Personengruppe: Asylbewerber und Geduldete, die arbeiten dürfen 
Inhalt: Bis zu 50% Zuschuss zum Arbeitsentgelt an den Arbeitgeber 
Ziel: dauerhafte Integration in Arbeit 
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